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^ S3 Dienstag , den kN . November

Oberamtsgerichr Nagold . ^
Nagold.

Tchuldenliquidationeir.
In den nachgenannten Gantsachen ist ,

zur Schulden - Liquidation rc. Tagkahrt
auf die unten bezerchnete Zeit anberaumi,
wozu die Gläubiger unter dem Anfügen
vorgeladen werden , daß die Nichtliqui ^
direnden , so weit ihre Forderungen >
nicht aus den Gerichts -Akten bekannt
find, am Schluffe der Liquidation bezie- '
hungsweise in der nächsten Gerichtssitzung
durch Bescheid von der Masse ausgeschlos¬
sen, von den übrigen nicht erscheinenden
Gläubigern aber wird angenommen
werden , daß sie hinsichtlich eines et- !
waigen Vergleichs , der Genehmigung
des Verkaufs der Masse - Gegenstände
nd der Bestätigung des Güterpflegers

der Erklärung der Mehrheit ihrer Klasse
beitreten.

Josef Faßnacht,  Taglöhner von
Unterthalheim,

Dienstag den 3. Dezbr . 1850,
Vormittags 9 Uhr,

aui dem Rathhause zu Unterthalheim . '
ZobanneS Brenner,  Mezger in

Altenstaig Stadt,
Donnerstag den 5 . Dezbr . d. I .,

Morgens 8 Udr,
auf dem Ratbbause zu Altenstaig.

Den 23 . Oktober 1850.
K. Oberamtsgericht,

v. Rom.

Oberamrsgeoicht Nagold.
Nagold.

Scbttidenliquidatio » .
In der nacbgenanntcn Gantsache

ist zur Schulden - Liquidation rc. Tag-
fahrt auf die unten bezeichnet! Zeit anbe-
raumt, wozu die Gläubiger unter dem
Aussigen eingeloden' werden , daß die
Nichtliguidirsnden , so weit ihre Forde¬
rungen nicht aus den Gerichts -Akten be¬
kannt sind , in der nächsten Gerichts¬
sitzung durch Bescheid von der Masse
ausgeschlossen, von den übrigen nicht
erscheinenden Gläubigern aber wird
angenommen werden , daß sie Hinsicht -1

lich eines etwaigen Vergleichs , der Ge¬
nehmigung des Verkaufs der Masse-
Gegenstände und der Bestätigung t «s
Güterpflegers der Mehrheit ihrer Klasse
beitreten.

Jung Coürad Schill,  Zimmer-
Meister von Ebbausen,

Donnerstag den l2 . Dezbr . 1850,
Morgens 8 Ubr,

auf dem Rathhanse zu Ebbausen.
Nagold , den 7. November 1850.

K. Oberannsgericht.
v. Nom.

Forstamt Freudenstadt.
Holzverkauf.

Von dem Jahresschlag 1851 kommen
zur Versteigerung:

Im Revier Reichcubach:
Montag den 25 . Novemrer,

Zusammenkunft Morgens 9 Uhr,
beim Försterhaus:

Im Grundwalt:
349 Smcke Langholz und

1097 Stücke Sägklöhe;
Dobelwalt:

1t  Stücke Säqklötze.
8. J,n Revier Freirdcnstadt:

Dienstag den 26 . November,
Morgens 9 Uhr,
Zusammenkunft beim «or¬
dern Steinwald aus dem
Schömderger Sträßchen:

Im mittleren Sr einmald:
13 >6 Stämme sehr schönes und star

keS Langholz,
143 Stücke Sägklötze und
29 Klafter Reikprügel;
im hintern Stein wald:
92 Stämme Langholz,
19 Stücke Klötze und
15 ^ Klafter Brennholz.

Cbristophskhal , den 16 . Nxr? 1850.
Königliches Forstünu.

Metzger.

»

Liquidationen , verbunden wir dem Per¬
suche eines Borg - oter Nach -aß Ver¬
gleichs, und zwar de:

Josef Müller,  Schuster in Ober-
tbalbcim,

am MGwoch dem 11. Dez. d. I .,
Weiland Friederich Hovs,  gewesener

Schneider in Bösingen,
am Samstag dem 14 . Dezbr . d. I .,

fe Vormittags 9 Nur,
auf dem Ratbbause vorgenommen.

Hiebei haben die Gläubiger und Bür¬
gen, ko wie alle diejenigen , welche aus
irgend einem Grund Ansprüche an die
Masse zu machen baden , mit allen sich
aut idre Ansprüche beziehenden Urtunden
zu erscheinen, oder sich durch rechtsgül¬
tig ? Bevollmächtige vertreten zu lassen.

Hinsichtlich eines Borg - oder Nachlaß-
Bergleichs wird non denjenigen Gläu¬
bigern , welche schriftlich liquidiren , an¬
genommen , baß sie rer Medrzabl der
ihnen der Nanq - O -dnung der Forde¬
rungen nach gleichnedenden Gläubigernbetreten.

Nagold , den 7. Novbr . 1850.
K. l^ er -chisnotariat.

Perrcnon.

Gerichrsnotariat Nagold.
u n tr r kb a I b e j m.

DiegcnscbaktS Vcrtauf.
Die zur Ganlmasse der Conrad

^ Schneider , Uh.
renmachers

Gerichtsnotariat Nagold.
Gerichtsbezirks Nagold.

S <̂ «1denliqutd « tionvtt>
In nacbbemerlten cm'neroerichilich zu

erledigenden Schuldsachen werden vft

siebend in
einem halben Wohnhaus mit Scheuer

und ungefädr 3 Morgen Ackerftld,
wird am

Dienstag dem >0. Dezember d. I .,
Vormittags 10 Uhr

auf dem Rcttddanse in l ' i ei baibsu»
nochmals in öffentlichen > w" ch Gm-
men ; wozu Kaufsliebhak . uft " ört »ge
mir Vermögens - Zeugnissen verfthen,
cing laden werde ».

Nagold , dcn 9 . Novdmsseb 1351).
K. Girkchkdüolanat . '

P or r e n on.



Gettchtsnotanar Nagol ).
Unlerthalheim.

Mühle - Verkauf.
In Folge Gläubigerbeschlusses wirv

die zur Gantmaffe des Jo-
Pfeffer,  Müllers in

gehörige Lie
genschafi , wie sie in Nro . 76 , 78 und
80 dieses Blattes näher beschrieben ist,

Donnerstag den 28 . November,
Vormittags 10 Uhr,

»och einmal auf dem Ralbhaus zu Un-
terthalheim verkauft werden , wozu man
die Kaufsliebhaber , und zwar auswär-
tige derVerkaufs -Komm 'ssion unbekannte
mit obrigkeitlichen Pcädikats - unv Ver¬
mögens -Zeugnissen versehen , einladet.

Die weitern Kaufsbevingungen wer¬
den unmittelbar vor Beginn ter Stei¬
gerung bekannt gemacht werden.

Nagold , den 21 . Oktober 1850.
Königliches Gerichtsnoiariat.

Per re non.

Gcrichtsnotanat Nagold.
Oberthalheim.

Liegenschafts -Verkauf.
In Folge Gläubigerbeschlusses wird

die zur Gantmasse
des Heinrich A p-
perger,  Ta,,
löhners , gehörige

unv in Nro . 77 dieses Blattes nähör
beschriebene Liegenschaft

Donnerstag den 21 . November,
Nachmittags 1 Ubr,

auf dem Rathhaus zu Oberthalheim
noch einmal zum Verkauf gebracht , ws ^ u !
man die Liebhaber , und zwar auswav - !
tige mit obrigkeitlichen Prädikats - un » .
Vermögens - Zeugnissen versehen , ein»
ladet . !

Die Kaufsbedingungen werden un - !
mittelbar vor Beginn der Steigerung
bekannt gemacht werden , o

Nagold , den 18 . Okto er 1850.
Königliches Gerichtsnotariat.

_ Per reno n^ _

Amtsnotanat Altenstaig.
Spielbderg.

Gerichisbezirks Nagold.
Liegenschafts - Verkauf.

In der Gantsache des Johann Georg
Kalmvach,  Fuhrmanns von

Ep :elderg,
werden in Folge Auftrags des K . Oder¬

amtsgerichts die
zu dieser Masse
gehörigen Reali-

Mörgens 9 Uhr,
auf dem Ratbszimmer zu Spielberg,
im Ganvaus zum Ochsen einem wieder¬
holten — dritten — und wenn an¬
nehmbare Offerte zu erzielen , lezten
Verkauf ausgrsezt , bestehend in:

Gebäu:
Die Hälfte an einem zweistöckigen

Wohnhaus , Scheuer und Schopf
außen im Dorf;

Äcker- und Mähe - Feld
9 Morgen 3 Viertel 12 Ruthen;

Wiesen:
4 Morgen Vr Viertel 10 Ruthen;

Gras - und Baumgarten:
2 Viertel 3 Vs Ruthen;

Wald:
1 Morgen 1 Viertel 11 Ruthen;

bis sezt zu 1500 fl. angekauf » und ge-
meiaderäihlich angeschlagen zu 2038 fl.

Die Käufer haben sich, insoweit rhre
Vermögens - Verhältnisse der Verkaufs
Kommission nicht bekannt sind , durch
obrigkeitlich beglaubigte Zeugnisse zu
legilimiren.

Altenstaig , den 12 . Novbr . 1850.
Königl . Amtsnotariat.

Wullen.

Amtsnotariat Altenstaig.
Fünfbronn,

Gerichtsbezirks Nagold.
Liegen sch .afts - Berkauf.

In der Gantsache des Johann Georg
Müller,  Taglöhners von Fünf¬

bronn,
werden in Folge Auftrags des K . Ober-

amtsgerichtö die
zu dieser Masse
gehörigen Reali-
täten an Gebäu

und Güter durch die Unterzeichnete Stelle
am Dienstag dem 17 . Dezbr . d. I . ,

Morgens 9 Uhr,
auf dem Rarohaus zu Fünfbronn einem
wiederholen — dritten - und wenn
annehmdace Offerte zu erzielen , lezien
Verkauf ausgesezt , bestehend in:

G e b a ur
Die Hälfte an einem zweistöckigen

Wohnhaus und Scheuer oben im
Dorf ,

eine agen '-ütte bet dem Haus,
V,1  an der Linsensägmühle

am Schnaidbach,
an der Wolfsägmühlei

am Schnaidbach;
A e ck e r:

10 Morgen 1 Viertel;
Wiesen:

2 Morgen 14 Ruthen;
Gärten:

1 Viertel 8 Ruthen;
bis sezt zu 775 fl. angekauft und ge-
meinverätblich angeschlagen zu 1000 fl.

Die Käufer haben sich, insoweit ihre
Vermögens - Verhältnisse der Verkaufs-
Kommission nicht bekannt find , durch
obrigkeitlich beglaubigte Zeugnisse zu
legitimiren.

Altenstaig , den 12 . Novbr . 1850.
Königl . AmtSnotariar.

Wullen.

Stad » Altenstaig.
Wirthschafts-

und
Bierbrauerei - Verkauf.

Die in Nro . 72 , 76 und 77 dieses
Blattes zum Ver¬

kauf ausgesezte
Schildwirthschast

„zur Linde " mit
Bierbrauerei - und Oekononue - Gebäu¬
den , nebst Gemüse - Garten und Felder»
hinter dem Ha s , so wie der daselbst
beschriebene Wald auf Götielfinger
Markung , kommt am

Samstag dem 7 . Dezember d. I -,
Nachmittags 2 Uhr,

wiederholt auf hiesigem Nathhause im
Erekurions - Weg zum Verkauf , wozu
Kaufsliebhaber — auswärtige m >.t ob¬
rigkeitlichen Vermögens -Zeugnissen ver¬
sehen — eingelavcn werden.

Den 3 . Novbr . 1850.
Stadtschullbeißenamt.

Sp eidel.

Nagold.
Müller - Gesuch.

Ein lediger Müller könnte
.sogleich eine gute Stelle er-
khalten , wo , sagt

G. Zaiser.

läten an Gebäu
und Güter durch dte Unterzeichnete Stelle

am Don nerstaq dem 19 . Dez . d. I . ,

N a g o
In der Unterzeichneten ist zu haben:

Das

württembergische Pslizeirecht
von

Dr . Gustav Roller.
Zweite , mit Rücksicht auf die neue Strafgesetzgebung veränderte und

vermehrte Auflage.
Zwei Bände 37 Bogen , groß Oktav , Preis 3 fl. 12 kr.

Buchhandlung von G . Zaiser.
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Hörnberg,
OberamtS Calw.

Hvlz - Berkauf.
8m Mittwoch dem 27 . d. M.

« . verkauft die hiesige Gemeinde
60 Klafter Scheiterholz

MMSE ' im öffentlichen Ausstreich um
baare Bezahlung , wozu man die Lieb.
Haber auf

Vormittags 10 Uhr
auf daS hiesige Rathhaus einladet , um
die- Bekanntmachung werden die OrtS-
vorsteher ersucht.

Am 15 . November 1850.
Schultheißenamt.

K ü d l e r.

Altenstaig und Herrenberg.
Schnellspinnräder.

Ich mache hiemit die höfliche An¬
zeige, daß ich den nächsten Altenstaiger
Markt mit einer großen Auswahl mei¬
ner selbst verfertigten Schnellspinnrä¬
der beziehen werde , worauf ich die
verehrlichen Frauen , welche den Markt
besuchen, aufmerksam mache , mit dem
Bemerken , daß ich gute Arbeit und
billige Preise zusichere.

Friedrich Köhler,  Dreher
aus Herrenberg.

Unterthalheim,
Oderamts Nagold.

Verkauf
eines

Mutterschweins mit Jungen.
Aus der Gantmaffe deS Müllers

Pfeffer  wird
am 28 . November d. I .,

Nachmittags 1 Uhr,
.ein Multerschwein mit 10

^Jungen , vier Wochen alt,
^an den Meistbietenden ver¬

kauft.
Den 18 . November 1850.

Gütcrpfleger:
Joseph Steimle.

>nd

: r.

Nagold.
Geld - Gesuch.

Ein thätiger solider Geschäftsmann
wünscht auf kurze Zeit 1 bis
200 fl. aufzruiehmen und kann
hinreichende Sicherheit dafür

Näheres sagt
G . Zaiser.

geben.

Nagold.
Eltern und Vormündern , welche Söhne

oder Pflegbefohlene haben , die Hand¬
werke lernen wollen , könnte ich Stellen
Nachweisen bei einem Buchbinder , Tuch¬
macher , Schlosser re.

G . Zaiser.

5 - . ^ N - , ° , d.
In der Unterzeichneten , st zu baden:

Die Spinnstube für L8S1
von Horn.

DaS Echriftchen zu empfehlen ist überflüssig , indem jeder weiß , welchen
gediegenen Jvnhalt dasselbe enthält.

Joh . Andr. Ecksteins

praktisches Rechenbuch
oder

gründliche Anleitung,
wie man

mit möglichster Abkürzung das Ergebniß jedes
gewöhnlichen Ikechnungsfalles finden kann.

Zweite durchaus umgearbeitet «, verbesserte und
vermehrte Auflage.

Von

L ilh . I . F . Kl ug.
Sympathetischer

Hauskalender
für

das Iahe L8SI.
Ein Kunst - und Wunderbuch,

- enthaltend

die wichtigsten , aus ben seltenen Schriften des Theophrastus Paracelsus,
Albertus MagnuS und Anderer gezogenen sympathetischen und magnetischen
Mittel gegen die schwersten Krankheiten und Gebrechen , sowie wunder¬

same Geheimnisse zum Nutzen und Vergnügen für Jedermann,
besonders für jede Haushaltung.

Preis 18 Kreuzer.

Verzeichniß
derjenigen

eilmittel
gegen verschiedene Krankheiten,

deren Erforschung Aerzten und Chirurgen bis jezt nicht gelungen ist,
welche

die Äoanambüle
Philippine DemuLh Baurle

in Weil heim an der Leck
in ihren somnambulen Schläfen je auf besonderes Befragen angegeben hat,

und die sich bei richtigem Gebrauche stets bewährt haben.
Preis 18 Kreuzer.

Sammlung
von

L« « Denk - und Sitlensprüchen
r»

Gedächtnißübuug - n
für

die unteren Schülerklaffen,
gesammelt und ergänzt

von

I . A . Stadtmüll - r,
Schullehrer in Sontheim.

Preis nur 9 kr. ^ ^
Buchhandlung von G . Zaiser.

H
«



>

N a"g" o l d.
Webers Volkskalender für

Nagold.
So eben ist angekommen und in der Unterzeichneten zu haben:

1851..
Mit zahlreichen Illustrationen , astron.

und Geschichtskalender , naturhistor . ,
pol 't . und gemeinnützigen Belehrungen,
Länder - und Völkerkunde u. s. w ist
um 42 kr - Zu haben in der Buchhand¬
lung von _ G - Zaiser.

Nagold.
Die wohlgetroffenen Bildnisse von

A . Schoder , Präsidenten der
Landesversammlung

und des

in den Mond , in mehrere Sterne und in die Sonne.
G e s eh i eh t e

der

Hell - und Weitseherm von Weilheim an der Teck,
achte verbesserte Auflage,

vermehrt mit einem Verzeichnisse derjenigen Helmittel gegen verschiedene
Krankheiten , deren Erforschung Aerzten und Chirurgen bis jezk nicht gelun¬
gen ist, welche die Somnambule angegeben hat , und die sich bei richtigem Ge¬

brauche stekv bewährt haben.
20 Bogen stark, broschirt , Preis 2 fl.

Fürsten Waldburg -Zeil
sind zu haben in der

Buchhandlung von G . Zaiser.

Nagold.
Bei der Unterzeichneten ist so eben

angekommen:
Neuer

schleswig - holsteinischer Kalen¬
der für 1851,

herausgegeben von E . F H amme rich.
Zweite Aufl . Preis 27 kr.

Der Reinertrag ist zum Besten der
schleswig -holsteinischen Zubatttenstiftung
bestimmt.

Buchhandlung von G Zaiser.
In der Unterzeichneten Buchhandlung

ist zu haben:
Eine kurze Beschreibung

von dem Lande

Schleswig - Holstein
und

seinen Reckten,
nebst einem Mahnwort

für das Volk geschrieben.
Preis geheftet3 kr.

Der Erlös ist für Schleswig - Holstein
bestaunt.

Buchhandlung vön G. Zaiser.

Der

Sänger am Neckar
oder

kleines süddeutsches Lieder - und Kommersbuch nebst einer
Auswahl beliebter Volksgesänge

fröhliche Gesellschaften,
vierte Auflage , 330 Lieder enthaltend.

PrerS nur 12 kr.

Die
beiden Brüder.

Eine Erzählung
für die

Heranwachsende Jug ' end
von

Lu eie Werner,
dritte Auflage , Preis 20 kr.

Taschenbuch der französischen und deutschen Umgangs-
Sprache mit einem Anhang , enthaltend

krammatikalitche Notizen
von

Louis Carron
14 Bogen stark, Oktav , Preis 36 kr.

Buchhandlung von G . Zaiser.

Nagolder wöchentliche Frucht - , Brod - , Fleisch - , Bikmalien - und Holz - P . eise , den 16 . November 1850.

Frncht-
Batiungen. höchster.

Preis,

mittlerer. niederer.

Berkanft
wurden:

s. kr. s. kr. fl. kr. Sch. Sr.
Dinkel.nen.ISch. 5 20 5 _ 4 30 138 6
Dinkel,alt. S 27 6 14 6 — 84
Kernen. . , — 11 54 3 4
Haber . . . 5 . . — 4 43 4 31 6
Berste .. . 8 '^24 7 52 S 16 13 3
Nüblfruchi . i - - 9 38 2 4
Bohner 1 Sr. 1 1 .7 1 6 2 4
Waizen . . ' — l .32 — — 4 3
Roggen . . 1 16 ! 9 1 6 6 2
Wicken. . , — - —
Erbsen . . , — i 18 — — I
Lias- n . . , I — —. 59 57 I 5
L.ns.- Ierfle . — — 5^ — ^ — 4
Xog. Waizen. . — i 16 — ! 1 2

TrlöS.

S4 j
rr , 38
53 ! 22

Brod - Preise.
-t Pfd. Ksrnenbrod . 11 kr.
4 „ L-chwar-bros . . 9 .
1 Weck -> 7 Llh. 3 Qtl . 1 .

Fleisch - i e ^ise.
1 Pfd. Ochsenfleisch . 7 .

. Rindfleisch . . 6 .
. Hammelfleisch . 5 „
» Kalbfleisch . . 6 „
- Schweinefleisch,

abgezogen . . 7 .
nnabgezogen 8 .,

Fett - Preise.
„ Schweine-Lchmalz 16 „
. Rinstchmalz . . 16 .
. Butter . . . . 12 ,

1 Pfd. Lichter, gegossener? kr.
1 Pfd . Lichter, gezogenc2ükr.
1 Pfd. Seife . . IS kr.

Holz - Preise.
Bödseiten, 1' »reir:

raube . . 30—36 .
bakbsauber« 19 .
blinde . . . 54  .

Bretter,1 <br. 16—18.
. 9—1g" »r. . 14 .

Rabmenichenkel 10 —1? .
Lallen . . 3 —4 .
KI. Buchenholz:

vr. Ächfe 13 S. — .
geßößl . 13 4. — .

KI. Tannenholz:
vr. Ächie . 6 S. 38 .
geflößt . . 6 fl. 15 »̂

Redigirt , gedruckt und verlegt von G . Zaiser.
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